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Taucher wird ausgerüſtet . Jedes größere Schiff ver⸗
fügt über eigenes Taucherperſonal . Es wird in erſter Linie
zur Feſtſtellung und Beſeitigung von Unterwaſſer⸗ und
Schraubenſchäden , ferner zum Suchen von Torpedogrund⸗

gängern verwandt .

S
Matroſen üben Infanterieangriff . Es kann nö g wer⸗
den , Beſatzungsteile zu Handſtreichen oder zur Sicherung
bedrohter oder wichtiger Punkte zu landen . Darum muß

der Matroſe auch den Infanteriekampf lernen .

Seemänniſche Arbeiten . Von jeden ſen werd
genau wie einſt in der Segelſchiffszeit ſeemänniſche Fertig⸗
keiten verlangt , u. a. ſachgemäße Handhabung des mannig⸗

fachen Tauwerks .

21
Taucher bei der Arbeit . Auf einem Anker an einer
Kette wird der Taucher niedergelaſſen . Durch geſchützten
Schlauch bekommt er Luft . Ein Kabel ermöglicht die Ber⸗
ſtändigung , Gegen den Waſſerdruck ſchützt der ſchwere

Kugelhelm .

8
Kusmarſch zur Ubung . Grundlage aller ſoldatiſchen
Ausbildung iſt der Infanteriedienſt . Er wird auch bei der
Marine gebührend gepflegt , beſonders in Form der für ſie

bedeutſamen Landungsmanöver .

Im küſtengelchütz . Unſere langgeſtreckten Küſten ſind
gegen feindliche Angriffe bzw. Landungsverſuche durch
zahlreiche von Marineartillerie beſetzte Batterien geſchützt .
Für die Abwehr von Luftangriffen iſt auch hier durch „Flak “

umfaſſend Sorge getragen .
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